
 

 

 

Nr. 1 | 2022 
Monatslosung: 

Jesus Christus spricht:  

Kommt und seht! 
Joh 1,39 

 
für das neue Jahr wünsche ich echte Begegnungen mit 
dem Abstand, der nötig ist, und der Nähe, die ebenso 
nötig bleibt. Menschen direkt zu sehen, um mit ihnen 
reden zu können, wie kostbar sind diese Momente! Wer 
wüsste das besser als wir im Januar 2022?  
Darüber hinaus bin ich voller Dankbarkeit für alle 
weiteren Wege der Kommunikation, für Telefonate mit 
und ohne Bild, für Emails und Nachrichten auf dem 
Handy, für den Newsletter und für Papierpost, manche 
davon auch mit Fotos verziert. So unterschiedlich wie 
die Menschen sind ihre Grüße. Einige blicken ganz offen 
und ausführlich zurück auf das, was Freude machte und 
auf das, was beschwerte. Manche bringen in wenigen 
Worten und Bildern das auf den Punkt, was sie sagen 
wollen. So verschieden sind die Persönlichkeiten.  
Auch in der Bibel finde ich Zeugnisse von Menschen.  
Ich lade Sie ein zu einer Begegnung mit Persönlich-
keiten der Bibel. Während der Ökumenischen Bibel-
woche (7.3.; 9.3.; 10.3.) in der Stephanuskirche geht es 
zum Beispiel um Daniel. In seiner Zeit ist es gefährlich, 
den Glauben zu leben. Daniel betet trotzdem zu Gott.  
 

So landet er in einer Löwengrube, aus der er auf 
wunderbare Weise unverletzt gerettet wird. Das über-
zeugt sogar den brutalen Herrscher. (Nachzulesen ist 
dies im Alten Testament im Buch Daniel, Kapitel 6.)  
Wer einen Bibeltext für sich erschließt, begegnet 
jemand aus einer vergangenen Welt. Das ist eine wun-
derbare Übung für die Begegnung mit Persönlich-
keiten im Hier und Jetzt. Wir nähern uns, lernen die 
Gedanken der anderen zu hören, versuchen zu ver-
stehen. Das ist sinnvoll, ganz bestimmt.   
Ein leerer Kalender, ein frisches neues Jahr, voller Tage 
und Stunden, voller Anfänge für vollkommene Freude. 
Solch ein Segen begleite uns in unseren Begegnungen.  
Ich kann mir gut vorstellen, dass wir alle im neuen Jahr 
in dem einen oder anderen Gespräch durchaus heraus-
gefordert werden, erst einmal genau hinzuhören, um 
den anderen oder die andere zu verstehen.  
 
Möge Gottes Gnade uns viele Gelegenheiten schen-
ken, dass daraus Verständnis füreinander und Friede 
wächst.  

Pfarrerin Elisabeth Pakull 
 

Liebe Gemeinde, 



 

        

Gottesdienste 2. Hälfte Januar 2022 

23.01.2022 
3. Sonntag nach 
Epiphanias 

10 Uhr Gottesdienst 
Pakull 

11:30 Uhr 
Gottesdienst m. Taufe 
Pothmann 

 
 
 
 

 

30.01.2022 
Letzter Sonntag nach 
Epiphanias 

10 Uhr Gottesdienst 
Pothmann 

  

 

Im Februar bis Anfang März planen wir wieder eine    BESONDERE PREDIGTREIHE  2022:  
 

 
2018 gab es eine Predigtreihe zu noch ungepredigten  
Texten und 2019 Predigten zu den bunten Fenstern  
in der Pankratiuskirche.  

Dieses Jahr sollen KIRCHENLIEDER 
im Mittelpunkt der Reihe stehen. 
 

In Kooperation mit unseren musikalischen Gruppen  
dreht sich dann alles im Gottesdienst um ein beson- 
deres Kirchenlied oder um die thematische Aus- 
richtung mehrerer Lieder oder um einen Komponisten.  
 

Lassen Sie sich überraschen! 
 

Im Anschluss an die Gottesdienste am 27.02, 6.03.   
und 03.04. gibt es zudem bei einem (Steh-)Kaffee die  
Möglichkeit, sich über die Lieder und die Predigt  
auszutauschen. 
 
 

Termine: Musikalische Gruppe: 

27.02.22, 10 Uhr 
Pankratiuskirche 

WBKO 

06.03.22, 11 Uhr 
Stephanuskirche,  
mit Abendmahl 

Posaunenchor 
Westtünnen 

13.03.22, 10 Uhr 
Pankratiuskirche 

Posaunenchor Mark 

20.03.22, 10 Uhr 
Pankratiuskirche 

Flauti di Mark 

27.03.22, 11:30 Uhr 
Bodelschwingh-Haus 

Kinderchor 

03.04.22, 10 Uhr 
Pankratiuskirche  
mit Abendmahl 

Kirchenchor 
 

 

17 Uhr im Garten des Paul-Gerhardt-Hauses: 
Familiengottesdienst am Lagerfeuer 
Pothmann und Team 
 


